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Anleitung zur Nutzung der eSTATISTIK.core Webanwendung 

für die Meldung zur Doppischen Statistik 

Stand 18.11.2025 

 

Liebe Nutzerinnen und Nutzer,  

für die Meldung zur neuen „„Statistik der Jahresabschlüsse der doppisch buchenden kom-

munalen Kernhaushalte und deren doppisch buchenden Extrahaushalte und sonstigen 

FEU“ (fortan kurz „Doppische Statistik“) kommt im Statistischen Verbund das Online-Mel-

deverfahren eSTATISTIK.core anstatt der Ihnen vertrauten Anwendung IDEV zum Einsatz. 

Sofern Ihr zuständiger IT-Dienstleister kein spezielles Statistikmodul anbietet, werden Sie 

Ihre Meldung selbstständig in der Core Webanwendung hochladen müssen. 

  

Um Ihnen die Einrichtung und Nutzung von eSTATISTIK.core zu erleichtern, erklärt Ihnen 

der nachfolgende Leitfaden Schritt für Schritt, wie Sie die Webseite bedienen, um am Ende 

erfolgreich Ihre Meldungen abzugeben. Dabei sind einige Dinge zwingend zu beachten, 

damit Ihre Meldung fehlerfrei übermittelt werden kann.  
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Leitfaden 

1. Schritt: Öffnen der Webseite und Registrierung 

Öffnen Sie die Webseite https://core.estatistik.de/core/. 

Bevor Sie sich zum ersten Mal anmelden können, müssen Sie sich registrieren. Klicken Sie hierfür 

auf den Button „Weiter zur Registrierung“. 

 

 

 

 

Im folgenden Fenster tragen Sie bitte Ihre Daten ein und bestätigen die Eingabe mit „Senden“. Sie 

erhalten die Zugangsdaten dann per Post vom Statistischen Bundesamt aus Wiesbaden. 

 

 

 

 

 

 

https://core.estatistik.de/core/
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2. Schritt: Anmelden 

Sobald Sie Ihre Zugangsdaten erhalten haben, können Sie sich mit diesen nun erstmalig anmelden. 

Dazu tragen Sie auf der Startseite bitte Ihre Benutzerkennung und Ihr Passwort in die dafür vorge-

sehenen Felder ein. 
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3. Schritt: Hochladen und Senden der Meldedatei 

Nach der Anmeldung gelangen Sie ins Hauptmenü, wo Sie entscheiden können, was Sie bearbeiten 

möchten. Hier können Sie Ihre Benutzerdaten verwalten, eine Lieferung erstellen, eine Lieferung 

direkt senden (nur bei xml-Format möglich) oder aber z.B. eine gesendete Lieferung noch einmal 

anzeigen lassen. Wir wollen nun zeigen, wie Sie eine csv-Datei hochladen (diese wird im Hintergrund 

dann in eine xml-Datei umgewandelt) und die Meldung dann übermitteln. Dazu klicken Sie als erstes 

auf eine der beiden Schaltflächen „Lieferung erstellen“: 

 

Im nächsten Fenster klicken Sie bitte auf den Button „Meldung hinzufügen“.  
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Nun werden Ihnen alle Statistiken angezeigt, zu denen man über eSTATISTIK.core melden kann. 

 

Entweder, Sie suchen die drei Bestandsteile der Doppischen Statistik nun über den Scrollbalken auf 

der rechten Seite oder Sie geben im Suchfeld das Wort „Jahresabschlüsse“ ein und starten mit „En-

ter“ den Suchlauf.  

 

Nun werden Ihnen nur noch die passenden Ergebnisse angezeigt. Achten Sie bitte darauf, die 

korrekte Erhebung (Finanzrechnung, Ergebnisrechnung oder Bilanz) sowie das richtige Bun-

desland auszuwählen! 
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Setzen Sie den Radio-Button links neben der gewünschten Statistik und bestätigen Sie die Eingabe 

unten auf der Seite mit der Schaltfläche                  . 
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Für zukünftige Meldungen werden Ihnen Statistiken, für die eine Meldungsvorlage (s.u.) erstellt 

wurde, als Favoriten ganz oben angezeigt und Sie ersparen sich die erneute Suche. 

 

 

Auf der nächsten Seite müssen Sie nun das Berichtsjahr eingeben, für das Sie liefern wollen (in 

unserem Fall erstmalig 2025) und die gewünschte Lieferoption. Hier haben Sie die Auswahl zwischen 

„Erstmeldung“, „Korrekturlieferung“ oder „Nachlieferung“.  

Die Auswahl „Erstmeldung“ betätigen Sie für eine normale erste Lieferung. Die „Korrekturlieferung“ 

falls Sie falsche Daten gemeldet haben und die Lieferung komplett korrigieren möchten. Eine „Nach-

lieferung“ nur falls Sie Daten ergänzen möchten. In unserem Fall wählen wir eine normale „Erstmel-

dung“. Wir bestätigen die Eingabe mit dem Button                  . 
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Sofern Sie bereits eine Meldungsvorlage gespeichert haben, erscheint nun folgende Seite: 

 

Da Sie bislang noch keine Vorlage erstellt haben, folgt beim erstmaligen Durchführen des Meldepro-

zesses die Seite „Für welchen Auskunftgebenden möchten Sie melden?“. 

Hier geben Sie bitte an, für wen Sie die Datenmeldung abgeben möchten. Klicken Sie hier bitte „Für 

mich selbst“ an, egal, ob Sie als Kommune oder als Rechenzentrum für jemand anderen melden. 

Die Zuordnung der Meldung erfolgt später ausschließlich über die Berichtseinheit-ID in der CSV-

Datei. Bestätigen Sie die Eingabe mit einem Klick auf                  . 
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!!! ACHTUNG !!! 

Sollten Sie für mehrere Berichtseinheiten (bspw. Verwaltung + Eigenbetriebe) melden und alle 

Meldungen in einer gemeinsamen CSV-Datei hochladen, so wählen Sie bitte den Punkt „Aus-

kunftgebende automatisch aus CSV-Datei ermitteln“ aus. 

 

 

Nun müssen Sie das Bundesland auswählen. Da Sie in diesem Fall aus Niedersachsen melden, ist 

nur diese Auswahl möglich. Bei einer anderen Auswahl würde eine Fehlermeldung erscheinen. 
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Sofern Sie bereits eine Datenzuordnung gespeichert haben, erscheint nun folgende Seite, auf der 

Sie eine bestehende Datenzuordnung auswählen, oder eine neue erstellen können: 

 

In diesem Fall existiert bislang noch keine Datenzuordnung, so dass Sie direkt zur Folgeseite gelan-

gen, wo Sie den Aufbau der benötigten CSV-Datei sehen und ggf. anpassen können.  

 

Hier sehen Sie a) wo in der Datei die Hilfsmerkmale stehen und b) an welcher Position (Spalte) die 

weiteren Angaben. Die korrekten Positionen der Merkmale sind hier bereits vorgegeben und 

sollten nicht geändert werden! 

 

 

a) 

b) 
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a) Im Falle der Doppischen Statistik handelt es sich bei den Hilfsmerkmalen um die Berichtseinheit-

ID (bislang auch „Berichtsstellennummer“), den Status des zugrunde liegenden Jahresabschlusses 

(0 = „noch nicht aufgestellt“, 1 = „aufgestellt“, 2 = „geprüft“, 3 = „beschlossen“) sowie etwaige Bemer-

kungen.  

Die Vorgabe für diese Hilfsmerkmale ist, dass Sie in allen Meldungen in den dafür vorgesehenen 

Positionen 1 bis 3 der einzelnen Sätze stehen sollen, d.h. am Anfang jeder Zeile. Daher lautet die 

Vorgabe für ihre Position                                                                                          .  

Die Berichtseinheit-ID sowie der Status des Jahresabschlusses sind Muss-Felder, ohne die eine 

Meldung nicht abgesendet werden kann. Bemerkungen sind hingegen Optional. 

 

b) Hier sind die Positionen der o.g. Hilfsmerkmale sowie der Datenmerkmale festgelegt. Im Falle der 

Finanzrechnung sind das die Kontennummer, Produktnummer sowie der Betrag an den Positionen 

4, 5 und 6 der einzelnen Sätze. 

 

Hinweis: Für alle drei Teilerhebungen der Doppischen Statistik wird es jeweils eine eigene Daten-

zuordnung geben. Die Statistiken unterscheiden sich sowohl bei der Bezeichnung des Kontenmerk-

mals (hier: „Kontennummer_Finanz“), als auch bei der Produktnummer, die im Falle der Bilanz nicht 

existiert. 

 

Über die Schaltfläche                  kann eine exemplarische Lieferdatei herunter-

geladen werden. 

Der Button                    bietet die Möglichkeit, die Datenzuordnungen zu verändern sowie einen 

Namen zu vergeben. Bitte nehmen Sie keine eigenständen Änderungen an den Datenzuord-

nungen vor. Die von Ihnen erzeugte Meldung kann andernfalls nicht ordnungsgemäß von uns ver-

arbeitet werden.   

Sofern gewünscht, können Sie der Datenzuordnung einen Namen geben:  
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Der andernfalls automatisch vergebene Standardname lautet „Lieferdaten“. Da Sie je Erhebung nur 

eine Datenzuordnung benötigen werden, ist es aber nicht notwendig, zwischen verschiedenen Ver-

sionen zu unterscheiden. 

Unabhängig davon, ob Sie über                    einen eigenen Zuordnungsnamen vergeben haben, 

gelangen Sie mit                   zur nächsten Maske. 

 

Auf der nächsten Seite werden Informationen zur notwendigen Formatierung der CSV-Datei ange-

zeigt. Auch diese Felder sind von vornherein mit Standardwerten vorbelegt und müssen in der Regel 

nicht geändert werden. 

 

 

Sofern in Einzelfällen notwendig, könnte hier über die Schaltfläche                    etwa der „Feldtren-

ner“ geändert werden. Andernfalls fahren Sie mit                  fort. 

 

 

 

 

 



 

 
- 14 - 

 

 

 

  

 

Sie haben nun Sie die Möglichkeit, alle bisherigen Schritte als „Meldungsvorlage“ zu speichern, um 

zukünftig schneller Ihre Meldung erstellen zu können. In diesem Fall wählen Sie einen passenden 

Namen (auch hier bspw. „Finanzrechnung“ und setzen Sie den Haken bei „Meldungsvorlage spei-

chern“, bevor Sie mit                  bestätigen. 

 

 

Es folgt nach der (einmaligen) Vorbereitung nun der Hauptschritt. Sie laden Ihre CSV-Datei mit den 

Daten hoch für den eigentlichen Versand. Wählen Sie dazu die Datei über einen Klick auf „Datei 

auswählen“ aus und führen Sie den Upload anschließend mit dem Button „CSV-Datei hochladen“ 

durch. 

 

Dass die Datei korrekt hochgeladen wurde, erkennen Sie daran, dass anschließend der Name und 

die Größe der Datei angezeigt werden. 

1. 2. 
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Sie bestätigen das Hochladen mit einem Klick auf                   und gelangen zur Vorabprüfung der 

Daten für den Versand.  

 

Im Optimalfall ist Ihre Meldung formal korrekt und Sie erhalten keine Fehlermeldung. Dann können 

Sie den Versand der Meldung mit einem Klick auf                 auslösen. 

 

Exkurs: Fehlerhafte CSV-Datei 

Sollte Ihre Datei Fehler beinhalten, so erhalten Sie beispielsweise die folgende Meldung: 

 

Sie können die Meldung dann nicht abgeben, bis der Fehler korrigiert wurde. Sie finden die ge-

meldeten Fehler in dem Sie die csv-Datei öffnen und in die entsprechende Zeile (hier Zeile 1) 

und Position (hier Position 4 = Spalte 4) gehen.  
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In diesem Fall bedeutet der Fehler, dass in Zeile 1 ein ungültiges Konto gemeldet wird und die 

Meldung deswegen nicht akzeptiert wird. Sie müssen nun das Konto in der CSV-Datei bereini-

gen.  

Anschließend gelangen Sie über                  wieder zur vorherigen Maske und können Ihre Datei 

nach erfolgter Korrektur erneut hochladen. 

 

Mit                 schließen Sie die Erstellung der Lieferung ab und gelangen zur letzten Maske. Die 

Lieferung der Datei „03_Finanzrechnung.csv“ wurde erstellt. Wir könnten nun für die Bilanz und die 

Ergebnisrechnung die vorherigen Schritte analog wiederholen und die Daten anschließend gemein-

sam versenden. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, eine Lieferung „lokal zu speichern“ oder als „als 

Testmeldung zu kennzeichnen“. 

 

In diesem Beispiel senden wir nun einmal separat die Meldung zur Finanzrechnung. 

Dafür verwenden Sie bitte unten die Schaltfläche                                          . 

Sie erhalten dann ein Protokoll zur Bestätigung Ihrer Meldung, das dauerhaft in Ihrem Account ge-

speichert wird und zukünftig unter dem Reiter „Lieferungen anzeigen“ abgerufen werden kann. 
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Dem folgenden Protokoll können Sie direkt ganz oben gut sichtbar entnehmen, ob Ihre Meldung 

angenommen wurde.  

 

Nun haben Sie Ihre Lieferung erfolgreich abgeschlossen und können sich aus der Anwendung ab-

melden. Sollten Sie – wie in diesem Beispiel – zunächst nur die Daten für eine der drei Teilerhebun-

gen übermittelt hatten, so müssen Sie den Ablauf für die beiden anderen erneut durchführen. 
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Exkurs: Testmeldungen durchführen 

Es ist möglich, zur technischen Erprobung Testmeldungen zu senden. Dies wird vor allem im Vorfeld 

der erstmaligen Datenübermittlung für Sie von Interesse sein. Dazu können Sie jedwede Lieferung 

„als Testlieferung kennzeichnen“ und sie anschließend absenden.  

 

Die Maske, auf der Sie die Meldung senden können, erhält nach Klick auf die obige Schaltfläche ein 

gut sichtbares Wasserzeichen „TEST“. Die Kennzeichnung kann rückgängig gemacht werden, sollte 

sie aus Versehen erfolgt sein. 

 

 

Das Absenden einer Testmeldung erfolgt ebenfalls über den Button                                           . 

Das im Anschluss angezeigte Prüfprotokoll zeigt dann deutlich, dass es sich um eine Testmeldung 

gehandelt hat, die nicht an das Statistische Amt übermittelt wird. Testmeldungen „zeigen lediglich 

an, ob eine entsprechende Echtmeldung angenommen oder verworfen worden wäre.“  
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Um zu sehen, ob die als Echtmeldung angenommen würde, scrollen Sie im Protokoll etwas herunter, 

bis Sie den „Meldungsstatus“ bzw. „Status der Datenlieferung“ sehen. Steht dort 

angenommen, so war ihre Testmeldung erfolgreich.  

 


